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Buchrezension

Expertise Orthopädie und Unfallchirurgie  
Wirbelsäule

Um es gleich vorwegzunehmen, es 
war ein Genuss, die Buchbespre-
chung für dieses Werk durchführen 
zu können. Mit dem vorliegenden 
Buch haben die Autoren ein all-
umfassendes Werk für den deutschen 
Sprachraum zum Thema Wirbelsäule 
erstellt. Hier geht es weit über opera-
tive Techniken hinaus, wie man viel-
leicht initial annehmen würde.

Mehr als 100 Seiten des etwas 
mehr als 600 Seiten umfassenden 
Werks werden für Anatomie und Bio-
mechanik und insbesondere für klini-
sche und bildgebende Diagnostik ver-
wendet. Auch und gerade der nicht 
so erfahrene Kollege bekommt hier 
einen ganz hervorragenden Überblick 
über die notwendigen diagnostischen 
Schritte im Bereich der Wirbelsäule. 

Das Werk ist äußerst sinnvoll ge-
gliedert und für den klinischen Alltag 
relevant. Es werden die folgenden Ka-
pitel ganz ausführlich besprochen: 
Verletzungen der Wirbelsäule, Osteo-
porose und osteoporotische Frakturen, 
degenerative Veränderungen der Wir-
belsäule, Entzündungen der Wirbel-
säule, Deformitäten bis hin zu spina-
len intraduralen Pathologien und 
Querschnittlähmung. All diese Kapitel 
zeichnen sich durch einen hervor-
ragenden didaktischen Aufbau aus mit 
ausführlichen Bebilderungen, Flussdia-
grammen und allen national und in-
ternational üblichen Klassifikationen, 
die grafisch ebenfalls hervorragend 
dargestellt sind. In all diesen Kapiteln 
geht es nicht primär um die operative 

Therapie an sich, sondern eher um die 
Erkennung, die Klassifikationen sowie 
die Einleitung der notwendigen thera-
peutischen Schritte, seien diese kon-
servativ oder operativ.

Zu den operativen Grundprinzi-
pien wird in einem separaten, sehr 
ausführlichen Kapitel von nahezu 
200 Seiten Stellung genommen. Hier 
wird differenziert zwischen chirurgi-
schen Zugangswegen, dekomprimie-
renden und operativen Therapien, 
Wiederherstellung der sagittalen Ba-
lance, intrakorporalen Verfahren, 
Augmentationstechniken, minimal-
invasiven Techniken der Chirurgie 

intraduraler/spinaler Tumore und 
weiterer operativer Verfahren. 

Auch die konservative Therapie 
findet mit etwa 50 Seiten adäquaten 
Raum. Es werden hier die Themen 
wirbelsäulennahe Infiltration, Or-
thesenversorgung, Krankengymnas-
tik, Physiotherapie, Ergotherapie, 
Schmerz therapie und multimodale 
Schmerztherapie ausführlich von 
den jeweiligen Fachleuten in diesem 
Gebiet besprochen. 

Natürlich ist das Werk auch in 
der Online-Version im eRef des Thie-
me Verlags verfügbar. Ich persönlich 
hätte es jedoch als ausgesprochen be-
dauerlich empfunden, wenn das 
Werk nicht auch als Hardcover zur 
Verfügung stünde. Ich habe mich bei 
unterschiedlichen Kapiteln immer 
wieder dabei überrascht, im Buch zu 
schmökern, so hervorragend sind die 
einzelnen Kapitel in Text und Bild 
zusammengestellt. In einer Online-
Version ist dieses doch eher selten 
der Fall.

Nur eine kleine Anmerkung, die 
nicht als Kritik gelten darf: Man mag 
sich die Frage stellen, warum bei ei-
ner so allumfassenden Darstellung 
nicht auch die Begutachtung Platz 
finden könnte. Vielleicht ist das eine 
Anregung für die nächste Auflage. 
Man kann nur jedem Orthopäden 
und Unfallchirurgen, ob in Klinik 
oder Praxis, konservativ oder operativ 
tätig, das Buch uneingeschränkt emp-
fehlen.
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